
 

   
 

Protokoll der 18. öffentlichen Sitzung des Göttinger Jugendparlamentes 

 

Freitag, den 26.11.2021 

Ratssaal Göttingen, sowie teilweise über Videokonferenz dazugeschaltet 

15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Anwesend: s. Anwesenheitsliste 

TOP 1 – Begrüßung und Formelles 

Es sind 21 Parlamentarier*innen anwesend, damit ist das Jugendparlament beschlussfähig. Es gibt 

keine Ergänzungen zur Tagesordnung. 

TOP 2 – Themenspots 

Für die nächsten Sitzungen werden noch Themenspots gesucht. Kaja Uesbeck soll bei der Deutschen 

Post anfragen, Jeremias Klasen und Theo Kramer kümmern sich um den Unverpacktladen. Yuqi 

Gardner informiert sich bei Phoenix und Laurenz Muigg fragt die GÖVB und VSN an. Außerdem gibt 

es die Idee, die Oberbürgermeisterin Petra Broistedt zu einer unserer Sitzungen einzuladen, um 

einen Eindruck voneinander zu bekommen. 

TOP 3 – Vorschläge für Anträge an den Stadtrat 

Die Arbeitsgruppe hat sich getroffen, um konkrete Anträge auszuarbeiten. Unter anderem hat man 

sich ein Kultur- und Sportticket für Schüler*innen ausgedacht, das man sich jährlich kaufen muss. 

Damit bekäme man Rabatte etwa im Freibad oder im Kino. Außerdem wird sich in der ganzen Stadt 

freies WLAN gewünscht. Dazu wollen wir einen Prüfantrag stellen. Ein „Partyraum”, den man gegen 

eine Kaution mieten könnte, war auch unter den Ideen. Außerdem sollen in der Stadt mehr 

Mülleimer mit Mülltrennsystem aufgebaut werden, wie sie etwa schon am Bahnhof stehen. Wenn 

möglich, sollen auch die Dächer von Bushaltestellen begrünt und die Unterführung der Bürgerstraße 

besser beleuchtet werden. Über den Cheltenhampark wurde auch diskutiert, da soll sich Jakob 

Büchner mit Herrn Hildmann-Schönbach treffen, um den Antrag dazu richtig auszuformulieren und in 

Form zu bringen. 

TOP 4 – Bericht des Präsidiums 

Am 10.11.2021 fand das Fraktionstreffen mit der Linken im Rathaus statt. Dabei war das Treffen sehr 

produktiv und es gab einen regen Themenaustausch, insbesondere über das Thema Parität. Hier 

haben uns die Linken eine Quote für die nächste Wahl empfohlen. 

Das Treffen mit den Grünen musste kurzfristig online abgehalten werden und auch hier wurde viel 

über das Thema Parität diskutiert. Ansonsten wurde auch über den Antrag über die Pop-Up-Party 

gesprochen und die Grünen unterstützten die Idee eines Kulturtickets. Über einen Sitz vom 

Jugendparlament im neuen Ausschuss für Ordnung, Verwaltung und Feuerwehr wurde auch geredet, 

die Grünen schlagen uns regelmäßige Halbjahrestreffen vor. 



 

   
 

Beim Treffen mit der SPD waren nur zwei Vertreter*innen der SPD anwesend, die uns beim Thema 

Parität geraten haben, uns mit dem Gleichstellungsbüro in Kontakt zu setzen. Außerdem wurden uns 

Quartalstreffen mit der Fraktion angeboten. 

Am 01.12.2021 findet das Fraktionstreffen mit der FDP statt, ansonsten warten wir noch auf 

Antworten von den Fraktionen der CDU, Volt, der PARTEI und dem BfnS. 

TOP 5 – Bericht aus den Ausschüssen 

Die Tarifzonen von verschiedenen Anbietern von E-Scootern sollen geändert werden, dabei können 

wir versuchen, mitzubestimmen. 

Dafür, sich mit den neuen Tarifzonen auseinanderzusetzen: 8 Stimmen 

Dagegen, sich mit den neuen Tarifzonen auseinanderzusetzen: 7 Stimmen 

Enthaltungen: 4 Stimmen 

Nicht abgegeben: 2 Stimmen 

Beschluss: In der Arbeitsgruppe Umwelt wird das Thema neuer Tarifzonen für E-Scooter weiter 

besprochen. 

TOP 6 – Bericht aus den Arbeits- und Projektgruppen 

Ab jetzt sollen alle Termine für die Treffen in die große Gruppe geschrieben werden, damit auch 

Leute, die nicht in der Arbeits- bzw. Projektgruppe sind, am Treffen teilnehmen können. 

Arbeitsgruppe Diskriminierung: Der Antirassismusworkshop soll bis Januar/Februar fertig organisiert 

werden. 

Projektgruppe Weihnachtsaktion: Lucas Logemann übernimmt die Projektgruppe, außerdem muss 

die Aktion wegen frühen Abgabezeiten sehr zeitnah organisiert werden. 

Arbeitsgruppe Umwelt: Am 21.01.2021 soll der Kochkurs mit der BBS III unter 2G+-Regeln 

stattfinden. Für die Aktion “Erdensache” der Telekom soll für das Jugendparlament ein Account 

verstellt werden. Eine Idee dazu ist eine Müllsammelaktion auf dem Wall. Bennet Becker und Rami 

Marwan treffen sich mit dem Klimastationsnetzwerk, das Klimadaten an Schulen deutschlandweit 

auswertet. 

Arbeitsgruppe Kontakt zu anderen Jugendorganisationen: Es soll ein Dachverband der 

Jugendparlamente in Deutschland gegründet werden, bei der Organisation gibt es jedoch momentan 

Probleme mit dem Dachverband aus Baden-Württemberg. 

Lucas Logemann war beim Peacecamp in Göttingen anwesend, dabei wurden viele Ideen zum Thema 

Klimaschutz gesammelt. 

Bei der Aktion Stimmrecht vom Kinderschutzbund Niedersachsen waren etwa 20 Jugendparlamente 

beim Kennenlerntreffen dabei. 



 

   
 

Projektgruppe Baumpflanzaktion: Das MPG hat einen Spendenlauf für die Baumpflanzaktion 

organisiert, bei dem etwa 11 000 € an Spenden gesammelt wurden, damit kommen wir auf einen 

Spendenstand von circa 15 000 €, wodurch jetzt eine transparentere Zusammenarbeit mit 

PrimaKlima möglich ist. Mit GoePflanzt werden wir außerdem am 04.12.2021 in Hardegsen weitere 

Bäume pflanzen. Das Weltladencafé verkauft jetzt Kaffee mit Stickern der Baumpflanzaktion. 

Gleichzeitig wird in der Projektgruppe ein Spendenkonzert als Weiterführung des 

Spendenspaziergangs geplant, für das noch Musiker*innen gesucht werden. Alle 

Kontaktbeauftragten sollen bei ihrer Schulleitung nachfragen, ob Aktionen wie der Spendenlauf auch 

an ihrer Schule stattfinden können. 

Arbeitsgruppe Nachhaltig leben: Jeremias Klasen kümmert sich um das Projekt, Plätze für neue 

Fahrradständer rauszusuchen. 

Projektgruppe Superwahljahr: Die Projektgruppe soll sich jetzt um die JuPa-Wahl kümmern, 

daraufhin würde die Arbeitsgruppe Kinderrechte / Jugendbeteiligung aufgelöst werden. 

Dafür, eine neue Arbeitsgruppe JuPa-Wahl zu gründen und dafür die AG Kinderrechte aufzulösen: 14 

Stimmen 

Dagegen, eine neue Arbeitsgruppe JuPa-Wahl zu gründen und dafür die AG Kinderrechte aufzulösen: 

Keine Stimme 

Enthaltungen: 4 Stimmen 

Nicht abgegeben: 3 Stimmen 

Beschluss: Die Arbeitsgruppe Kinderrechte wird aufgelöst, dafür wird die Arbeitsgruppe JuPa-Wahl 

neu gegründet. 

Arbeitsgruppe Website: Aufgrund von zu wenigen Leuten in der Arbeitsgruppe kann die Website 

nicht auf dem neuesten Stand gehalten werden. Daher werden noch neue Leute gesucht, gleichzeitig 

werden Texte von Instagram mit auf die Website übernommen, um Arbeit zu sparen. 

TOP 7 – Bericht der Geschäftsstelle 

Ab jetzt soll bei allen Präsenztreffen schon zwei Tage vorher bei der Geschäftsstelle Bescheid gesagt 

werden, um die Räume besser planen zu können, außerdem muss der Schlüssel von den 

Parlamentarier*innen selbst abgeholt werden. In der Geschäftsstelle steht jetzt auch ein 

Moderationskoffer für alle Treffen bereit. Alle weiteren Sitzungen für diese Legislatur mussten 

bereits geplant werden, da der Ratssaal oft schon belegt war. Der offene Salsa-Workshop für 

Mädchen wurde an die Kinderhäuser weitergeleitet und ist für nächstes Jahr geplant. Die Sitzung 

hätte eigentlich in Goslar stattfinden sollen, das wurde jedoch abgesagt, um das Infektionsrisiko zu 

verringern. 

Dafür, die Sitzung in Goslar nachzuholen: 3 Stimmen 

Dagegen, die Sitzung in Goslar nachzuholen: 5 Stimmen 

Enthaltungen: 5 Stimmen 

Nicht abgegeben: 8 Stimmen 



 

   
 

Beschluss: Die Sitzung in Goslar wird nicht nachgeholt. 

Stattdessen soll es eine Abschlussfahrt nach Berlin am letzten Wochenende vor den Sommerferien 

geben. Nach Zufallsprinzip haben wir Fritz Güntzler ausgewählt, um ihn danach zu fragen, ob er uns 

nach Berlin einlädt. Wenn jetzt etwas für das Jugendparlament gekauft wird, soll dies immer auf 

Rechnung geschehen. Das Geld wird dann von der Stadtkasse überwiesen. Zudem wird auch eine 

Handkasse für die Parlamentarier*innen eingerichtet. Bei Barzahlungen müssen dann die 

Originalbelege eingereicht werden. Im Wettbewerb „Göttingen Smart City” wird Jeremias Klasen Teil 

der Jury. Zum Thema Jugendbeteiligung findet mit „Demokratie leben” ein Treffen statt, da wir einen 

Film über unsere Arbeit drehen sollen. Der Film wird vom Projekt „Demokratie leben” finanziert. Zum 

Thema „HG Sonnenstrom” gibt es Neuigkeiten, ab jetzt werden Solarpaneele auf Dächern vom Land 

gefördert. In Hann. Münden soll jetzt auch ein Jugendparlament gegründet werden, da wird sich von 

den Organisator*innen ein Gespräch mit uns gewünscht. Die Geschäftsstelle hat eine Liste 

zusammengetragen mit allen Aktionen, die wir als Jugendparlament schon gemacht haben. Es sollen 

Flyer über das JuPa allgemein erstellt werden, ohne dabei über eine konkrete Aktion, sondern über 

unsere Arbeit und unsere Struktur zu informieren. Diese Flyer könnten auch für Werbung auf Social 

Media verwendet werden. Für die Außenvertretung, die Pressesprecher*innen und die AG Kontakt 

zu anderen Jugendorganisationen wurden jetzt eigene E-Mailadressen erstellt, von denen die 

Zugangsdaten an die Geschäftsstelle weitergeleitet werden.  

TOP 8 – Verschiedenes 

Am 29.11.2021 treffen sich Jeremias Klasen, Lucas Logemann und Henrike Horn mit dem queeren 

Zentrum. 

TOP 9 – Sitzungsende 

Die nächste Sitzung findet am 21.12.2021 statt. 

 

Für das Protokoll   Plenarleitung   Plenarleitung 


